
 

Liebe Patientinnen und Patienten,
liebe Angehörige, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

in unserem Hause werden häufig schwerkranke Men-
schen behandelt. Manchmal kommt es im Verlauf der The-
rapie und am möglichen Lebensende zu ethischen Fra-
gen. Ist die Anlage einer Ernährungssonde indiziert? Ist 
die Beatmung oder Dialyse abzustellen? Soll ein indi-
vidueller Heilversuch unternommen werden? Wäre das 
alles der Wunsch der Patientin / des Patienten? In der kli-
nischen Ethikberatung möchte unser Ethikkomitee helfen, 
ethische Probleme, die sich bei der Patientenversorgung 
stellen, in lösungsorientierter Weise zu reflektieren und 
gemeinsam mit den Patienten und / oder ihren Angehöri-
gen Handlungsempfehlungen zu entwickeln.

Es ist ein wichtiges Ziel des Ethikkomitees, die medizi-
nisch indizierte Behandlung bei nicht ansprechbaren Pati-
entinnen und Patienten mit dem verfügten oder mutmaß-
lichen Willen der Patientin / des Patienten in Einklang zu 
bringen. 
Verantwortung, Selbstbestimmungsrecht, Vertrauen, 
Respekt, Rücksicht und Mitgefühl sind wichtige Werte, 
die Entscheidungen und den Umgang mit Menschen in 
unserem Krankenhaus prägen.
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so erreichen sie uns

Chefärztin Med. Klinik III
• Leiterin klinisches Ethikkomitee
• Ethikberaterin im Gesundheitswesen 

(AEM, K1)
• Koordinatorin von Ethikberatung im 

Gesundheitswesen (AEM, K2)
• Trainerin für Ethikberatung im 

     Gesundheitswesen (AEM, K3)
E-Mail:       Merwe.Carstens@sana.de
Telefon:  0451 585-1710

Dr. med. Merwe Carstens (M.A.)

Referentin Pflegedirektion
• stv. Leiterin klinisches Ethikkomitee

E-Mail:    Stephanie.Hatting@sana.de
Telefon:  0451 585-1803

Stephanie Hatting

Diplom-Psychologin
• stv. Leiterin klinisches Ethikkomitee
• Ethikberaterin im Gesundheitswesen 

(AEM, K1)
E-Mail:    Anke.Junck-Dughetti@sana.de
Telefon:  0451 585-1793

Anke Junck-Dughetti

Ethik 
an den Sana kliniken



Wie können Fallbesprechungen angeregt werden?

Für interne Anfragen an das Ethikkomitee kann gerne die Kon-
taktadresse „Ethikkomitee“ im E-Mail-Verteiler genutzt werden 
oder auch die direkte Ansprache der Mitglieder des Ethik-Komi-
tees erfolgen. Ein entsprechendes Anmeldeformular findet sich 
in unserem QM-Handbuch. 

Für externe Anfragen melden Sie sich bitte über die Kontakt-
daten in diesem Flyer oder sprechen Sie ein Mitglied unseres 
Ethikkomitees direkt an. Gerne beraten wir Sie informell und 
vertraulich vorab über die Möglichkeiten der Unterstützung 
durch das Ethikkomitee. 

Für die Durchführung einer Fallbesprechung auf der Station be-
nötigen wir folgende Informationen:

• Wer fordert eine Fallbesprechung an?
• Wie kann der/die Anfragende kontaktiert werden?
• Um welchen Patienten handelt es sich und wie lässt sich 

die Situation zusammenfassen?
• Um welche ethische Frage geht es?
• Wer sollte an der Besprechung teilnehmen?

Klinisches Ethikkomitee

Im Jahr 2007 wurde an unserer Klinik ein klinisches Ethikko-
mitee eingerichtet. Dieses Beratungsgremium besteht aus Mit-
gliedern verschiedener Berufsgruppen unseres Krankenhauses 
sowie einem externen juristischen Berater. Die Mitglieder des 
Ethikkomitees werden für ihre Aufgaben geschult und sind nicht 
weisungsgebunden. Neben der klinischen Beratung im Einzel-
fall, umfassen die Aufgaben des klinischen Ethikkomitees auch 
die Entwicklung ethischer Leitlinien, Diskussionen zur Organisa-
tionsethik, zu Abläufen sowie die Fort- und Weiterbildungen zu 
diesen Themenbereichen in unserem Krankenhaus.

Vorgehen bei ethischen Fallbesprechungen

Eine ethische Fallbesprechung ist ein moderiertes Gespräch. 
An diesem nehmen neben den Mitgliedern des Ethikkomitees 
(mindestens zwei für Moderation und Protokoll), Vertreter der 
verschiedenen, an der Behandlung des Patienten beteiligten, 
Berufsgruppen teil. Dies sind in der Regel die behandelnden 
Ärzte und mit dem Patienten vertrauten Mitarbeitern der Pflege, 
können aber auch die Mitarbeiter der Physiotherapie, Logopä-
die, des Sozialdienstes, des psychologischen Dienstes und der 
Seelsorge sein. Auch die Angehörigen der Patientin / des Pati-
enten oder enge Bezugspersonen können zu einer Fallbespre-
chung eingeladen werden. 

Eine ethische Fallbesprechung hat das Ziel, eine ethisch gut 
begründete, möglichst von allen Beteiligten akzeptierte, Hand-
lungsempfehlung zum Wohle und im Sinne des Patienten zu 
erarbeiten. Die endgültige Entscheidung und die damit verbun-
dene Verantwortung verbleibt bei dem behandelnden Arzt.

Dr. Ulrich Brock
Fachanwalt für Medizinrecht

Wir sind für sie da
weitere Mitglieder des Ethikkomitees

Patricia Allzeit
palliative-care-Pflegefachkraft
Ethikberaterin im Gesundheitswesen (AEM, K1)

Liane Beyer
ehem. Mitarbeiterin
Ethikberaterin im Gesundheitswesen (AEM, K1)

Dr. Christian Frank
Geschäftsführer

Pastorin Christine Grossmann
Krankenhausseelsorgerin
Ethikberaterin im Gesundheitswesen (AEM, K1)

Andrea Groß
Sekretariat Medizinische Klinik III
Ethikberaterin im Gesundheitswesen (AEM, K1)

Birgit Rekewitsch
palliative-care-Pflegefachkraft
Ethikberaterin im Gesundheitswesen (AEM, K1)

Peter Schüren
Oberarzt 
Anästhesiologie

Annette Klingels
Leiterin Physikalische Therapie
Ethikberaterin im Gesundheitswesen (AEM, K1)

Janina Stein
Bereichsleitung Pflege 

Cindy Stoltenburg
Krankenschwester

Dr. med. Jens Schaumberg
Chefarzt Neurologie

Arndt Klaus Fleischer
Logopäde
Neurologie

Hiltrud Schuster-Busch
Krankenschwester Station 23


